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Kin-Ball: Spielstrategien
Diese Vorschläge für Strategien dienen dazu, die gegnerische Verteidigung auszutricksen. Sie erhöhen den 

Rhythmus und variieren das Spiel. Üben kann man sie mit den nachfolgend beschriebenen Spielformen.

Offensiv-Strategien

Der Pass und das Fortbewegen
Der Lauf mit dem Ball und der Pass zwischen zwei Mitspielern erlauben, eine gute offensive Position zu erreichen (in 
der Mitte des Spielfeldes, um den Aufschlagswinkel maximal zu öffnen). Die Mannschaften sollten den Ball immer 
zum führenden Team schlagen, damit dieses einen Fehler macht.

Die Schnelligkeit
Die annehmende Mannschaft versucht, den Ball so 
schnell wie möglich aufzuschlagen, indem sie die letzte 
aufschlagende Zelle aufruft. So kann die aufschlagende 
Mannschaft den Vorteil nutzen, dass die Anderen noch 
nicht ihre Position (Viereck) eingenommen haben. 

Der falsche Aufschläger
3 Spieler halten den Ball – einer davon täuscht die Be-
rührung des Balles nur an – und der vierte täuscht einen 
Schlag vor. Er berührt den Ball aber nur und lässt den 
Spieler schlagen, der den Ball zuvor nicht berührt hatte. 
Dieser spielt dann in eine ganz andere Richtung.
 
Die Finte
Der Aufschläger kann jederzeit eine Körpertäuschung 
vornehmen,  um die Aufschlagsrichtung zu ändern.

Der Stern
Die 4 Spieler knien unter dem Ball, um ihn zu halten.  
Einer steht auf und schlägt plötzlich den Ball auf. (Über-
raschungseffekt).

Das Sandwich
2 Spieler halten den Ball, die 2 anderen laufen gleichzei-
tig zum Ball, um ihn aufzuschlagen. Der eine berührt 
den Ball, der andere schlägt auf (Achtung: beide Auf-
schläger müssen sich einig werden).

Der Twist
2 Spieler halten den Ball, die beiden anderen kommen 
hinzu, um ihn zu schlagen. Kurz bevor der Schlag erfolgt, 
drehen sich die 2 Spieler, die den Ball halten um 90 Grad 
im Uhrzeigersinn.

Defensive Strategien

Links:	 Normales Viereck: Basisstellung für Anfänger.
Mitte:		 	Halbmond: Anzuwenden, wenn man in einer 

Ecke steht.
Rechts:	 	Trapez: Anzuwenden, wenn man an der Linie 

steht.


